Pr Pe nee ae Sree e ARRE JOAN er 


ver bei jeinem Gegenbeſuch nicht zu Haufe getroffen. Heute Nachmit⸗ 
tags fuhr nun der Kaiſer ohne Begleitung beim engliſchen Hofe vor, 
fragte, ob der König von Hannover anweſend, und ließ ſich von einem 
Diener des Hauſes unangemeldet in den von dem Könige bewohnten 
Salon führen. Der König trat in demſelben Augenblick aus dem 
Schlafgemach am Arm eines Kammerdieners, der erſtaunt und unwil⸗ 
lig fragte: Wer kommt da ohne Anmeldung herein? Der Hausdiener 
ſagte: Es iſt Se. Maj. der Kaiſer! und zog ſich zurück. Später er⸗ 
fuhr man, daß der Kaiſer Napoleon dem König von Hannover den 
Großcordon der Ehrenlegion ſelbſt überbracht hatte. Der König hat 
ihn denn auch gleich darauf bei der Tafel getragen. 

In der Anſprache Sr. k. H. des Prinz⸗Regenten an die verſam⸗ 
melten Bundesfürſten findet ſich eine Hinweiſung auf eine bevorſtehende 
Verſtändigung mit Oeſterreich. Wir erinnern daran, daß wir am 
14. Juni auf Verſuche hindeuteten, ſowohl in den ſchwebenden euro⸗ 
päiſchen als vor allen Dingen in den deutſchen Fragen eine Verſtändi⸗ 
gung zwiſchen Preußen und Oeſterreich zu Stande zu bringen. Unſere 
Mittheilung ſtellte einen in naher Zeit bevorſtehenden Akt in Aus icht, 
der jeden Zweifel ausſchließen werde. Wir ſind noch nicht in der Lage, 
über dieſen Akt beſtimmtere Andeutungen zu machen, ebenſo wenig läßt 
fid) beurtheilen, inwiefern die badener Zuſammenkunft und deren etwaige 
open die Ausführung vorher gereifter Entſchließungen hinhalten 
möchten. ' 

Auf die nad) Wien ergangene Mittheilung über die Zufammentunft 
des Pring-Regenten mit deutſchen Bundesfürſten in Baden-Baden iſt 
eine Erwiderung erfolgt, deren Inhalt über die Grenzen einer Em⸗ 
pfangsanzeige materiell nicht hinausgeht. Nach mündlichen Aeußerun⸗ 
gen, die in Wien gefallen ſind, giebt ſich dort die Geneigtheit zu einer 
perſönlichen Begegnung des Kaiſers Franz Joſeph mit dem 
Prinz⸗Regenten zu erkennen. Ob hieran ſich weitere Folgen 
knüpfen werden, hängt muthmaßlich von den Ergebniſſen der Beſpre⸗ 
chung in Baden⸗Baden ab. Eine Einladung zu einem Rendezvous 
zwiſchen dem öſterreichiſchen Kaiſer und unſrem Regenten oder ein ſon⸗ 
fliger Schritt, um ein ſolches herbeizuführen, iſt von keiner Seite ge: 
ſchehen. (B.⸗ u. 9.3.) 


Preuſ en. 
Berlin, 19. Juni. [ Amtliches. Se. kgl. Hoh. der Prinz: 
Regent haben, im Namen Sr. Maj. des Königs, allergnädigſt geruht: 
Dem kaiſerlich franzöſiſchen Präfekten des Departements der Moſel, 
Baron Jeanin zu Metz, und dem Flügel-Adjutanten Sr. Majeſtät 
des Königs der Niederlande und Ober⸗Kommandanten des luxembur⸗ 
giſchen Kontingents, Oberſt⸗Lientenant von Heemskerck, den rothen 
Adlerorden zweiter Klaſſe, dem Commandeur des 1. Huſaren⸗Regiments 
(1. Leib⸗Huſaren⸗Regiments), Oberſt⸗Lieutenant von Eckartsberg, 
den rothen Adlerorden dritter Klaſſe mit der Schleife, dem königlich 
niederländiſchen Hauptmann und Adjutanten des Ober-Kommandanten 
des luxemburgiſchen Kontingents, Hartmann, dem gräflich ſtolberg⸗ 
wernigerodeſchen Ober⸗Forſtmeiſter von Hagen zu Ilſenburg und dem 
gräflich ſtolberg⸗wernigerodeſchen Kammer⸗Rath Gottſched zu Werni⸗ 
gerode den rothen Adlerorden vierter Klaſſe, fo wie dem Steuer⸗Auf⸗ 
ſeher Lampel zu Protſchkenhain im Kreiſe Schweidnitz, das allgemeine 
Ehrenzeichen, und dem Schloſſer Wilhelm Mentzen zu Laupendahl 
im Kreiſe Düſſeldorf, die Rettungs⸗Medaille am Bande; ferner dem 
Gerichts⸗Aſſeſſor a. D. von Salviati hierſelbſt den Charakter als 
Landes⸗Oekonomie⸗Rath zu verleihen. 
Der Landes⸗Oekonomie⸗Rath von Salviati iſt zum General⸗ 
Seeretair des Landes⸗Oekonomie⸗Kollegiums ernannt worden. 
Se. fal. Hoh. der Prinz⸗Regent haben, im Namen Sr. Maj. des 
N Königs, allergnädigſt geruht: Dem Kammerherrn Freiherrn Franz 
Jiaoſeph von Lilien-Opherdicke zu Opherdicke im Kreiſe Dortmund, 
ſowie deſſen Sohne, dem Studirenden der kameraliſtiſchen Wiſſenſchaften, 
Freiherrn Franz Kaspar von Lilien, die Erlaubniß zur Anlegung 
y des ihnen verliehenen Johanniter⸗Malteſer⸗Ordens zu ertheilen. (St.⸗A.) 
Berlin, 19. Juni. Ihre königl. Hoheit die Frau Großherzogin⸗ 
Mutter von Mecklenburg⸗Schwerin traf heute Mittag vom Schloſſe 
Sansſouci hier ein und ſtieg im k. Schloſſe ab, woſelbſt bald darauf 
auch JJ. kk. HH. der Großherzog und die Frau Großherzogin von 
Mecklenburg⸗Schwerin aus Charlottenburg eintrafen. Auf den Wunſch 
Ihrer Majeftát der Königin wird ſich J. k. H. die Frau Großherzo⸗ 
gin⸗Mutter heute Abend wieder nach Schloß Sansſouci zurückbegeben. 
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troffen war und ſich kurze Zeit hierſelbſt aufgehalten hatte, iſt geftern 
Abend nach dem Kurort Baden-Baden abgereift: 

— Der Minifter des Auswärtigen, Freiherr v. Schleinitz, hat 
ſich heute Morgen zu Sr. k. H. dem Prinz⸗Regenten nach Baden⸗ 
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darauf zunächſt wieder hierher zurückkehren und {pater eine Badereiſe 
machen. | 

+4 Majeftát der König hatten ſich, wie ſchon gemeldet, im Laufe 
der vorigen Woche verhältnißmäßig wohl befunden und auch am 
Sonntag noch eine längere Spazierfahrt gemacht. Geſtern — Mon- 
tag — Früh haben Se. Maj. krampfartige Zufälle gehabt, die Be⸗ 
ſorgniß erregend waren; dieſelben find jedoch ohne weitere Folgen vor: 
übergegangen, ſo daß ſich der König, nachdem der geſtrige Tag ganz 
ruhig vergangen und die Nacht einen erquicklichen Schlaf gebracht hat, 
heute eben ſo wohl wie in dieſen Tagen befindet. (N. Pr. Z.) 

Königsberg, 17. Juni. [Straferlaß.] Wie die „Königsb. 
Hart. Ztg.“ meldet, ſind dem Lieutenant Jachmann von der ihm we⸗ 
gen ſeines Duells mit dem Generallieutenant v. Plehwe zuerkannten 
18monatlichen Gefängnißſtrafe durch Se. k. Hoh. den Prinz⸗Regenten 
8 Monate erlaſſen. 


Deutſchland. 


Darmſtadt, 17. Juni. [Der Großherzog! iſt heut Mor: 
gen um 7 Uhr mit dem Courierzug der Main⸗Neckar⸗Bahn noch nach 
Baden abgereiſt. Wie man vernimmt, veranlaßte eine beſondere Ein⸗ 
ladung des Großherzogs von Baden, die geſtern eintraf, dieſe Reiſe. 
Der Großherzog war erſt geſtern von Schloß Ludwigshöhe über Worms, 

wo er die Garniſon inſpizirte, hierher zurückgekehrt. (Fr. J.) 

Eiſenach, 15. Juni. Nach einer ſo eben erſchienenen Bekannt⸗ 
machung des Rechtsanwalts Hering iſt der in eine Irren⸗Anſtalt abge⸗ 
führte Oppenheimer wieder frei und iſt einer ſeiner hieſigen Bekannten 
nach Leipzig gereiſt, um ihn dort abzuholen. Es hat dieſer Vorfall 
die Gemüther außerordentlich erregt und wird darüber aller Orten mit 
mehr oder weniger Leidenſchaftlichkeit diskutirt. 

Dresden, 19. Juni. [Niederkunft der Frau Prinzeſſin 
Maria Anna.] Ihre kgl. Hoh. die Frau Prinzeſſin Maria Anna, 
Gemahlin Sr. fal. Hoh. des Prinzen Georg, it heut Morgen 48 Uhr 
von einer Prinzeffin glücklich entbunden worden. Die Fran Prinzeſſin 
befindet ſich den Umſtänden nach wohl und die Neugeborene iſt kräftig 
und munter. Die Taufe wird dem Vernehmen nach morgen Vor⸗ 
mittag, nach Rückkunft Sr. Majeſtät des Königs, ſtattfinden. Ueber 
das Befinden der hohen Frau Wöͤchnerin und des durchlauchtigen Kin: 
des wird vom morgenden Tage an, Nachmittags von 1—3 Uhr, in 


— Der Fürſt von Pleß, welcher vom Schloſſe Pleß hier einge: | 9 


Baden begeben, wird aber nur etwa acht Tage daſelbſt verweilen, i 


Nae ie sa Rete ee in 1406 a 


der bei ähnlichen Veranlaſſungen üblichen Weiſe, ausgelegt werden. 


(Dr. J.) 
Frankreich. 


dings wieder einen Verſuch gemacht habe, 
gemeinſchaftlichen Note gegen die Pforte zu bewegen. 


gemacht. 


Paris, 19. Juni, Nachmittags 3 Uhr. 
in Marſeille wirkte naan auf die Börſe. 
wich auf 68, 65 und ſchloß wenig feſt und bei gerin 
Conſols von Mittags 12 Uhr waren 93% eingetroffen. 

Schluß⸗Courſe: Zproz. Rente 68, 70. 4 proz. Rente 97, —, 
Spanier 48, Iproz. Spanier 38%, Silber⸗Anleihe — 
Eiſenbahn⸗Aktien 527. Credit⸗mobilier⸗Aktien 671, 
Aktien —. Oeſterr. Credit⸗Aktien —. 

London, 19. Juni, Nachmittags 3 Uhr. 
Verkäufer. — Wetter ſehr regneriſch. 


5proz. Ruſſen 107%, 4½ proz. Ruſſen 9644. á 
Hamburg 3 Monat 13 Mk. 5 Sch. Wien 12 Fl. 80 Kr. 
Wien, 19. Juni, Mittags 12 Uhr 30 Minuten. 

Neueſte Looſe 95, 50. 
proz. Metalligues 70, 50. 4 proz. Metalliques 62, 50, 

859. Nordbahn 187, 60. 

r 265, —. 

126, 25. Hamburg 96, —. 

Eliſabetbahn 193, —. Lombardiſche Eiſenbahn 153, —, 


iſenba Neue Looſe 106, 75. 


Fran fut 
Haltung; öſterreichiſche Fonds beſſer bezahlt. 
Schluß⸗Courſe: yg en Beda 126. 


Metalliques 53. 4 proz. Metalliques 47½. 
National⸗Anleihe 60%. 
Oeſterr. Bank⸗Antheile 786. 


1854er Looſe 74% 
Oeſterr. Kredit⸗Aktien 174. 


Mainz⸗Ludwigshafen Litt. C. —. 
Hamburg, 19. Juni, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten, 
animirt, ſodann etwas ruhiger bei ſchwachem Geſchäft. 


Vereinsbank 98%. Norddeutſche Bank 82%. Wien 97, 15. 
Hamburg, 19. Juni. ae are 
auswärts feſter gehalten, aber ſtille. Roggen 


3 ſchwimmende Ladungen Santos, 1500 Sack loco zu 6—6% umgeſetzt. 
Liverpool, 19. Juni. [Baumwolle.] 
Preiſe beſtändiger. 


den Frieden lieben, bietet, fand hier nicht willige Nehmer. 
pole die politiſche La 

der 

wiener Börſe gebot 
größerer Privatbetheiligun 


am Börſenverkehr noch immer an. Die 


Geſchäft war jedoch bis gegen den Schluß der Börſe hin ſehr beſchränkt, und 
nur für eine kleine Anzahl ſchwerer Eiſenbahn-Aktien, beſonders Köln⸗Min⸗ 
dener und Potsdamer, ließ ſich eine dringendere Frage erkennen, die auch zu 
namhaften Umſätzen führte. Als die wiener Notirungen günſtiger als ge⸗ 
ſtern eintrafen und beſonders die Valuta beſſer lautete, gewannen öſterreich. 
Sachen wieder mehr Feſtigkeit. Der Geldmarkt war nicht unbelebt, diskontirt 
wurde mit 3 —3 , %. 

Oeſterr. Credit hielt fid ohne Schwanken auf 74 (4 % mehr als geſtern), 
74% wurde nur in wenigen Fällen bedungen. Nachdem mit 74 lange Zeit 
erfolglos Angebot geherrſcht hatte, regte die wiener Coursdepeſche wieder 
Begehr an, und war zu 74 zuletzt ſchwer anzukommen. Die andern Credit⸗ 
Effekten waren feſt, berliner Handel, ſchleſ. Bank und Norddeutſche ohne Ab⸗ 
geber. Auf Darmſtädter verſtärkte ſich der Druck, fie ſchließen noch Y % 
unter dem geſtrigen Briefcourſe mit 66%. . 

Von Notenbank-Aktien erfuhr Deſſauer Landesbank einen ferneren Rück⸗ 
ang um 2% auf 27%. Gefragt erhalten ſich Roſtocker mit 104, auch Bo: 
jener (% höher) mit 76; für Provinzialbank⸗Aktien erhält ſich überhaupt 
nicht ſowohl Begeht als 13 75 an Abgebern. 

Wie erwähnt waren Köln⸗ 


den Bilderzimmern der erſten Etage des k. Schloſſes, ein Bulletin, in 


Paris, 17. Juni. [Die orientaliſche Frage.] Der „Cour⸗ 
tier du Dimanche“ iſt heute durch feinen wiener Correſpondenten in 
Stand geſetzt, nicht nur die beiden Noten zu analyſiren, durch welche 
die Pforte auf Rußlands Denunciationen geantwortet und die Ein⸗ 
ſetzung der Unterſuchungs⸗Kommiſſion angezeigt hat, ſondern auch die 
Mittheilung zu machen, daß Fürſt Gortſchakoff in der That ganz neuer⸗ 
die Großmächte zu einer] 


Das Befinden des Prinzen Jerome iſt geſtern etwas beſſer 
geweſen. Die Kaiſerin hatte ſich im Laufe des Tages von Fontaine⸗ 
bleau nach Villegenis begeben und dem kranken Oheim einen Beſuch 


Telegraphiſche Courſe und Bórfen- Nachrichten. 

Das Steigen der Getreidepreiſe 
Die Zproz. begann zu 68, 85, 

em Geſchäft zur Notiz. 


Zproz. 
Oeſterr. Staats⸗ 
Lombard. Eiſenbahn⸗ 


Silber 61%. Für Conſols 
Conſols 93%. Iproz. Spanier 38%. Mexikaner 21%. Sardinier —. 


Börſe feſt. — 


Bank⸗Aktien 
1854er Looſe 99, 75. National⸗Anlehen 79, 40. 
€ Kredit⸗Aktien 188, 20, London 
Paris 50, 50. Gold 127, —. Silber —, —. 
Neue Lombard. 


kfurt a. M., 19. Juni, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. Feſte 


, Wiener Wechſel 92. 
Darmſtädter Bank⸗Aktien 168%. Darmitädter Zettelbank 231%. Beer 

. Dejterr, 
Oeſterreich.⸗franzöſ. Staats⸗Eiſenbahn⸗Aiktien 241. 
N Oeſterr. Eliſabet⸗ 
Bahn 147%. Rhein⸗Nahe⸗Bahn 43%, Mainz⸗Ludwigshafen Litt. A. 96%. 


Anfangs 
chluß⸗Courſe: National⸗Anleihe 61%. Oeſterr. Kreditaktien 74. 


Weizen loco ruhig, ab 
oco ſtille, ab Königsberg] R 
75, 76, 77 angetragen. Del pr. Juni 25%, pr. Oktober 26%. Kaffee felt, 


10,000 Ballen Umjas. — 


Berlin, 19. Juni. Der Glückwunſch, den der „Moniteur“ Allen, die 
Nicht daß die 
e noch mit demſelben Mißtrauen betrachtet, wie vor 
adener Zuſammenkunft, aber die Ungewißheit über die Auffaſſung der 
urückhaltung, und andererſeits hält das 1 9 7 0 


Börſe 
war daher im Ganzen wohl fejt, und beſonders zeigten einzelne kleine Spe⸗ 
kulations⸗Effekten, die geſtern matter geweſen ſind, eine beſſere Haltung, das 


Berliner Borge vom 19. Juni 1860. 


Div.) Z.- 
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859) E. ; 
Freiw. Staats-A 99% G Oderschles. B. 46 113 B. 
Staats- Anl. von 1 i dito & jede 125%, 41964 127D% 
62, 64, 55, 5 93, bz. dito Prior. A. .| — 492% “Da. Y 
di 93% 6. dito Prior. B. — oa Lit C. 85% 
dito 1859) 5 104 ½ ba, u. B. dito Prior, D. — 85%, B. 5 
Staats-Schuld-Sch. . 3 ½ 84% bz. dito Prior. K..| — 3½73 a. ; 
Präm.-Anl. von 1885 |3 112%, bz. dito Prior, F. a 91% bz. 
Berliner Stadt-Obl.. |4%4|99% @ Oppeln-Tarnow.| — 32 B. 
ur- u. Neumark, [344189 bz Prinz-W.(St.-V.)] 14] 4 [50% etw. hz. 
i dito 99 Rheinische . .| — | 4 [81 4 80%, bz.) 
¿| Pommerscho . . [8% sii, B ito (St) Pr..| - | 4|—— — 
3 ito neus 95% br ito Prior. —|4 
3 |Posenscho . 4 199% G dito v. St. gar. — [3%/78% B 
E dior 6%“ nein. Nahe. B. 443 bz 
dito neue... 80 8 Rubrort-Crefeld.| — 3——— 
Schlesische ... 5 87% G. targ.-Posener .| — 1314/81 bz, 
2 (Kur- u. Neumärk 937, bz Thüringer. 6% 101 bz 
Pommersche 94 Withelms- Bahn.] — | 4 36 bz. 
£ |Posensche . 4 (915, 6 dito Prior. — | 4 (15 G. 
3¿Preussischo ... | 4 [93 bz dito III Em. | — 4 —-— — 
5 | Westf. u. Rhein. | 4 |93 bz. dito Prior, St.| — 4 — — 
3 Sächsische | 4 |94 bz. dito dito | — — — — 
(Schlesische... 4 [94 be. 
Louisdoeͤr — 108% bz Preuss. und ausl. Bank-Aotioa. 
Goldkronen . . 9. 28. iv. Z. 
1889 F. 
Ausländische Fonds. sar das een 5471 4 15 a. 
Oosterr, Metall... . ) 5 155% br. erl, Hand.-Ges.| 5 | 4 [17 &. 
dito Baer Pr.-Aul, | 4 9 5. Berl. eren N 
dito neue 100 fl. L. — 557, etw. bz Braunschw.Bnk.| 4 | 4 [68 @. 
dito Nat.-Anleihe | 5 [61% á % bz. u. B. Bremer 5 | 4.95% etw. bs 
Ross engl. Anleihe . | 6 106%, C. Coburg. Crdit.A.| 2 | 4 [54 ba. 
dito 8. Anleihe 5 (95% ba Darmat.Zettel-B.| 4 | 4 %% B. 
do.poln.Sch.-Obl. | 4 [85 ©. Parmet(abgost)] — | 4 106% ba 
Poln. Pfandbriefe..|4/— — Dess.Oreditb.-A.] — | 4 [15% 4% bz. u 
dito III. Em. 4 188% bz Disc.-Cm.-Anth| 4 | 4 181%, 4 52 bz 
Pola, Obl. 4 500 El, | 4 [91 etw, ba genfOreditb.-A | — | 4 [25% bs, 
dito 4 300 EL. | 5 4 @. ras? Béok . | 34) 4/21 B. 
dito á 200 Fl. — (993, G. Hamb.Nrd, Bauk| 4% | 4 81 G. 
Fes 2 Thlr.... 42%, 6. a 2 ‘ a = 5 
— . ” — a * 
Baden 35 Fl... = y 30% etw. bz. Leipzig 5, : 7 4 1900 . ua 
E ‚Ban 4 
rt cl Magd. Priv. B. .| 34| 4 [16 0, 
18800 E Meio. Crditb- 4] — | 4 5 „be x 
Aach. 1d.“ — erva-Bwg. A] — | 5 |! v. 
e rc) 9 Oesterr.Ordtb.A| — | 6 [7444744 244, be, B 
Amst.-Rotterd. 5 47316 etw. bz. u. B Pos. Prov.-Bank] 4 14 |1 W. ba. u 
Berg-Márkischo| 4% | 4 (1972 be. r 
Berſin- Anhalter. 7% 4 (111% b. Schl. Bank- Ver, 5 
Berlin-Hamburg.| 5%| 4/107, bz. Thüringer Bank] — 
Berl.-Ptsd.-Mgd| 7°| 4 1182 bx Weimar, Bank .| 3% 
Berlin-Stettiner | — | 4 |101% G. Weohsel-Course. 
Breslau-Freib, .| 4 | 4 (82% 0 Amsterdam k. S 
Cöln-Mindener .| — 34132 ba. e e 
rann. St.-Eisb. — 36441374 Y, 4137 || Hamburg. Y 
Lo t ae - > 2 VA de Habe... nom. ES: 150%, bz 
agd. Halberst. | 13 | 4 [190 6. iF Rap are hy 
Mad. Wittenb, | 14, 4 [85% B. AI aN sl 
-Ludw. — | 4/97 B. i ahr. 8 T. 
Aecklenburger 1%| 4 47%, 4 Y, be Wet: Javi: WYMAN |S Bates 
Münster-Hamm.| 4 4 Augsburg CS 2M.|66. 18 bz. 
Neisse-Brieger .| 2 | 4 [54 bz, Leipzig 8 T. 905 
Niederschles.. .| % i. dd: am? 
80 rh. % . anker a Be coe . 
Nordb. Fr. W.) e 4 a 40 be. 8 M. .. .[2M./66. 18 bz. 
dito Prior... E 


— 14141100 G. Amen 
Oberschles. A. . 6 ½ 41257 à 126 à 127 bz. Var 


) Sollte im gestrigen Berichte heissen: 81 a 80% bz. 
A — 


% Thlr., pr. 2000pfd. bez., Juni und i⸗Juli 
48% —Y— 4 Thlr. bez., 48% Tite Br., 48 Po ld Sul iu 
und Gld., 48% Thlr. Br., Auguſt⸗ rad ind 
484%—%—3 „bez. und 
lo., 48% Th 


* pr. 1 505 2 
pr. Juni⸗Juli und Juli ee 


29 Thlr., Lieferun 
Sort, bez. und Br., Oktober⸗ 


uni⸗ 
17%, Thlr. Br., Juli⸗Auguſt 17 
hir. Gld., September: Ottober 18% 20 ua 
> 13 3 0 — 20 » 
18 Ahr. Oo, An. be. wae 


Loco ohne doctora Gekündigte 6000 

mſatz zu unveränderten Preiſen ſehr gering. 
ferner bei kleinem Handel billiger ecto. 
—̃ SRE di Sy 


Stettin, 19. Juni. Weizen ruhig, loco gelber pr. 85pfb. 77—82 


indener und Potsdamer, bei im Uebrigen . 
ftiler Haltung des Aktienmarktes, in lebhaftem Verkehr. Oberſchleſiche Fblr. bez, kee 78 Thlr. Br., 85pfd. gelber pr. punt ul und Juli: 
wurden meijt höher als geſtern mit 126 ausgeboten, fie bedangen jedoch am] Auguſt 83 Thlr. Br., pr. September⸗Oktober 81 Thlr. Br., 80% Thlr. bez., 
chluſſe, als ſich Frage einſtellte und die Offerten zurückgezogen wurden, | Pr. Dttober- November 79 Thlr. Br. E 
%; 127 wurde wie gewöhnlich zur Erreichung einer noch beſſeren Notiz Rog en etwas feſter, loco pr. 77pfd. 45—45% Thlr. 4 „ 77pf. 
bewilligt. Litt. B. bedang 2% mehr (113). Für Freiburger ließ ſich 4 % | Pr. Sunt- Juli und ee co 45 Thlr. bez., pr. Geptembersk tober 45% 
© 


mehr (82%) bedingen, viellelcht ſelbſt 83. Franzoſen verdantten der hoͤhern 
ip Rohrung Anfangs eine Courserhöhung von 2 Thien. (137%), mit 
137—% fehlte es ſpäter jedoch nie an Ae Feſter waren Nordbahn, 
meiſt Sabel ſie 76 ae (49%). Mecklenburger % gewichen (47), 
Rhein⸗Nahebahn Y % (43). 4 

ne ie on gut gefragt und knapp, größere Poſten Rhein⸗Nahe fanden 
mit 95% willige Käufer. In Fonds war der Umjas außerordentlich bo: 
ſchränkt, in 5% Anleihe und Staatsſchuldſcheine bie ten Verkäufer auf einem 
um %% erhöhten Courſe, der fic) aber nicht leicht bedingen ließ. 

Oeſterr. Nationalanleihe ging abwärts zu den geſtrigen Comſen um, für 
Metalliques fehlte Begehr, 54er Looſe holten % mehr, Creditlooſe blieben 
zu 55% gefragt, und wurden % darüber bezahlt, die neueſte Anleihe hob 
ſich auf geſtrigen Anfangscours, vorher auch noch % darüber. Die ruſſ. 
Anleihen unverändert und ſtill; polniſche Schatzoligationen 4 nachgebend, 
ebenſo Pfandbriefe um 7 weichend; letztere waren dazu weiter zu haben; 
500 Fl. Looſe bedangen 44 mehr. Badiſche Loofe gewannen % Thaler, 
Deſſauer Prämien⸗Anleihe verlor ſoviel, 

Oeſterreichiſche Noten ſtellten ſich wieder auf den beſſeren geſtrigen An⸗ 
angscours. 

f Von Induſtrie⸗ Papieren ermäßigte ſich das Gebot für deſſauer Gas 
um 1 Procent. ‘ : 

Wechſel kamen in mäßigen Umſatz. Holland, Banco, London und Paris 
waren gefragt. Kurz London bedang meiſt 4%, vereinzelt auch 3% % Sin: 
jen, kurz Paris 34%. London ſtellte ſich 4 Sgr. höher. ne ien war 
Thlr. niedriger (% Thlr. gegen geftern) zu begeben, langes 1 Thlr. herab: 
geſetzt (gegen geſtern X Thlr.) übrig. Augsburg ließ ſich haben, kurzes 
wurde gern mit 2% Disconto genommen; Frankfurt war in beiden Sichten 
beliebt kurzes bezahlte man mit 2% Zinſen. Petersburg ließ ſich zu der 
um % erhöhten Notiz ſowohl haben wie begeben. Kur Bremen offerirt, 
für langes blieb zu 3% Zinſen Geld, doch fehlte es. Warſchau, deſſen 
Cousfixirung von heute ab an den Börſentagen amtlich gelsicdt (wie ges 
ftern), verlor % und blieb übrig. (B.⸗ u. 9.3.) 


Magdeburg, 19. Juni. [Fr. Graſemann's Markt⸗Bericht.] 
Decreta N hin, 7374 Thlr., 86 Pfd. . Thlr. bes. 
höne hochgelbe Waare 86 Pfd. a 77—78 Thlr. bez., 2 47880 Thlr. 
i Roggen feſt; bei etwas höheren Preiſen. 82% Pfd. mit Gerte 
Thlr. bez., 8802 Pfd. a 52—54 Thlr. bez. und Geld nach Qualität. Gerſte 
ohne Nachfrage und unverändert, gelbe Waare 41—424 Thlr. ſchöne 

gare, a 43—46 Thlr. bez. Hafer unverändert flau, mit 36-39 Y lr., 
eringere Qualität bez, ſchöne Waare mit 29—30% Thlr. bez. an Conſu⸗ 
ae Umſätze ohne Belang. Kartoffel⸗Spiritus per 14,400, 
unverändert loco à 33 ½ Thlr. bez., 33% Thlr. Br., per = a 34 bis 
34% Thlr. Br, excl. Faß, per Aug 34% Thlr. Br. excl. Faß 
ſpiritus unverändert mit 30% Thlr. bez., 31 Thlr. Br. excl. Faß. 


45% Thlr. bez., 46 Thlr. 
Gerſte ohne Handel. 
Hafer 47—5Opfo. pr. September⸗Oktober 28% Thlr. Br. 
Heutiger Landmarkt: Weizen 76—78 Thlr. — Roggen 48—50% 


Thlr. Gerite 38—40 Thlr. Hafer 29-31 Thlr. Erbſen 50% —53 Thlr. 
Rüböl unverändert, loco 11% Thlr. Br, 11 Thlr. Glo, pr. Suni: 
11% Thlr. bez., pr. Juni⸗Juli 11% Thlr. Br., pr. uli⸗Auguſt 11% Thlr. 


Br., pr. Auguſt⸗September 11% Thlr. bez., pr. September⸗Oktober 12 

—12 Thlr. bez. und Gld., 12% Thlr. Br. 5 0 ober 12% 
Spiritus matter, loco ohne Faß 17% Thlr. 

gr e u de enge: On, m, . 8 
r. Br., . „ pr. September = ober t Br., a 

Glb,, pr. Oktober⸗Rovember 17% Thlr. Br. Ya Thlr. Br., % Th 

Thi 9 5 loco mit Faß 10% Thlr. Br., pr. September⸗Oktober 10% 
r. bez. 


—————$—$—$ 
Breslau, 20. Juni. [Produktenmarkt.] Für fammtlidhe Getreide⸗ 
arten in unverändert ruhiger Haltung, Zufuhren wie Angebot von Boden⸗ 
lägern ſehr mittelmäßig, am reichlichſten in Roggen und bei ſchwachem Begehr 
ig Preiſen behauptet. — Del: und Kleeſaaten geſchäftslos. — Spiritus 
fi , pto 100 Quart loco a en 16% Y, 
gr. 


bez., pr. Juni⸗Juli und 


Sgr. 
Weißer Weizen . 80 84 87 90 Winterraps. , „ 90 94 96 98 
Gelber Weizen . 77 82 85 88 Winterrübſen . . 76 78 80 84 
dito mit Bruch . 64 68 72 74 Sommerrübſen . 72 76 78 2 
Roggen. . . . 5456 58 60 Schlagleinſaat. . 75 80 84 
Geeste x .. « 38 42 45 50 Lote 
Loche e eee 2 
kocherbſen .. . 5254 56 58 Rothe Kleeſaat .. 8 910 IT 11% 
uttererbfen .. 44 46 48 50 Weiße dito 11 18 15 16 17 
icken . . . 40 42 45 48 Thymothee . . 774884 9 


Die neueſten Marktpreiſe aus der Provinz. 

Liegnitz. Weißer ish 73—80 Sgr., gelber 73—77 Sgr., Roggen 
52—57 Sgr., Gerſte 39 Sgr. Hafer 30—33 Sgr., Erbſen 9865 if 
Kartoffeln 16—18 Spr, Pfund Hutter 5-6 Sgr, Schac Wier 1344—14% 
gr., Schock Stroh 1% —5 Thlr., Schod Hand⸗ 


Sgr. 50 
Sgr., Aar offeln 
KR Sar, 


Verantwortlicher Redakteur: N. Hürkner in Breslau. | 
Druck von Graf, Barth u. Comp, (W. Friedrich) in Breslau. 
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